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[ITSR.sys] Workshop: Was folgt aus NIS 2? 

Neue Pflichten für die IT-Sicherheit von 

KRITIS-Betreibern und Mittelstand 
3. Mai 2023 (16-18 Uhr) 

Workshop des Forschungsprojekts ITSR.sys des Digital Society Institute der ESMT Berlin zu den 
praktischen und methodischen Implikationen der NIS-2 Richtlinie, sowie den 
Umsetzungsherausforderungen für Betreiber Kritischer Infrastrukturen. 

 
Mit dem Inkrafttreten der NIS-2 Richtlinie diesen Januar beginnt die Phase der nationalen Umsetzung. 
Die NIS-2 Richtlinie ist dabei eines aus einer Reihe von nationalen und Europäischen Gesetzes-
Vorhaben mit dem Ziel, die allgemeine Resilienz gegen Cyberangriffe innerhalb der Union zu stärken. 
NIS-2 stellt vor allem die Kritische Infrastruktur in den Fokus indem sie deren Betreiber in die Pflicht 
nimmt. Der Adressatenkreis der Regulierung wird hierbei enorm erweitert und umfasst dabei auch 
mittelständische Betreiber Kritischer Infrastrukturen.  
 
Im Anschluss an die Veröffentlichung des finalen Richtlinientextes, konnten Cybersicherheitspraktiker 
sowie Betreiber kritischer Infrastrukturen (KRITIS) – zeitgleich zur Arbeit an der Umsetzung durch den 
nationalen Gesetzgeber – erste Abschätzungen zu den potentiellen Auswirkungen auf ihr Tagesgeschäft 
vornehmen. Der Workshop soll dabei als Forum zwischen Akteuren aus der Wissenschaft, Politik, 
Aufsichtsbehörden und KRITIS-Betreibern dienen, um die kommenden praktischen und methodischen 
Herausforderungen zu diskutieren. Insbesondere sollen betroffene KRITIS-Betreiber die Möglichkeit 
bekommen, Fragen zu den Vorgaben und zukünftigen Pflichten stellen zu können. Hingegen sollen die 
Aufsichtsbehörden und der Gesetzgeber die Möglichkeit bekommen, einen Eindruck über die Bedarfe 
aus der Praxis zu erhalten, die zur Umsetzung und Verbesserung der operativen Cybersicherheit 
notwendig sind. Im größeren Zusammenhang soll die Frage erörtert werden, wie weitere 
Gesetzesvorhaben, wie etwa der Cyber Resilience Act, das Gesamtvorhaben der Verbesserung der 
Cyberresilienz vorantreiben können.  
 
Weitere Informationen und ein fortlaufend aktualisiertes Programm finden Sie hier. 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Registrierung ist hier möglich. 
 

Die Veranstaltung finde vor Ort im Auditorium II der ESMT Berlin at Schlossplatz 1, 10178 Berlin statt. 
 
  

https://esmt.berlin/faculty-research/dsi/nis2-workshop
https://forms.office.com/e/cwvZrPPNKB
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Programm 
 

15:30 – 16:00 Ankunft und Registrierung der Teilnehmer 
 

16:00 – 16:05 Begrüßung durch Heli Tiirmaa-Klaar (Direktorin, Digital Society 
Institute) 

 
16:05 – 16:20 Einführung und Vorstellung des Projekts ITSR.sys durch Nils Brinker 

(Researcher, Digital Society Institute) 
 

16:20 – 16:40 Keynotes: 
 Christoph Callewaert (Associate, reusch law): 

 „Mission Impossible? – Umsetzung der Betreiberpflichten nach 
NIS 2“ 

 
Kay Tidten (Bundesministerium des Innern und für Heimat, Referat CI3 
Cybersicherheit für Wirtschaft und Gesellschaft):  

„Cybersicherheit in der Wirtschaft und Umsetzung der EU-NIS-2 
Richtlinie in Deutschland“ 

 
16:40 – 17:40 Diskussions-Panel:  

 „Implikationen bei der nationalen Umsetzung von 
NIS-2 und Herausforderungen für 

(mittelständische) Betreiber Kritischer 
Infrastrukturen und Lieferketten“ 

 
 Diskutanten: 
     

o Kay Tidten (Bundesministerium des Innern und für Heimat, 
Referat CI3 Cybersicherheit für Wirtschaft und Gesellschaft) 

o Guido Brinkel (Public Affairs, Microsoft)  
o David Fuhr (Gründer und IT-Security Consultant, int3)  
o Anastasios Papadopoulos (CEO und IT-Security Consultant, 

peritux)  
o André Panné (Geschäftsführer, RODIAS GmbH) 
o Marc Korthaus (CEO, SysEleven) 

 
Moderator 

- Nils Brinker (Researcher, Digital Society Institute) 
 

 
17:40 – 17:55 Offene Diskussion 

 
17:55 – 18:00 Verabschiedung 

 
18:00 – 19:00 Möglichkeit zum Netzwerken mit Getränken und Snacks 


	Moderator

